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 Barcelona ist ja allgemein bekannt für schönes Wetter, traumhafte Spots und generell paradiesische Verhältnisse... Auch
viele deutsche Rollschuhbegeisterte zieht es Jahr für Jahr in diese Stadt und jeder hat nur Gutes zu berichten. Eine
Süddeutschland Fraktion machte sich im August nochmal zum Filmen nach Barcelona auf, und Sebastian Hofer hat das
ganze traumhaft auf Bildern festgehalten. Hier gibt es nun einen kurzen Bericht sowie den ersten Teil der wirklich schönen
und unzähligen Bilder! Viel Spass bei einer kleinen Bilder-Reise durch BCN. Mit und ohne Skates....
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  Sehr geehrte Rollschuhgemeinde,

  es ist mir eine hohe Ehre, die Höhepunkte unseres Barcelonaausfluges zusammenfassen zu dürfen. Einen Tourbericht zu
schreiben, wenn diese nunmehr drei Monate zurückliegt, ist zwar nicht ganz einfach, aber die Stimmung und die
wichtigsten Ereignisse sind mir noch gut in Erinnerung.

  Am 19. August traf sich also eine Gruppe von passionierten Anhängern des Rollschuhsports am Münchner Hauptbahnhof,
um von dort nach Memmingen aufzubrechen, wo der Flieger nach Barcelona wartete.
 Die Reisegruppe bestand aus Herrn Alex HULK Rudolf, Jens Küffner, Dario Soller, Sebastian &bdquo;Cerveca&ldquo;
Hofer, dem studentischsten aller Studenten, Maik Heiß, besser bekannt als Mark Heuß und meiner Wenigkeit.
 Dario Soller hatte sich leider zwei Tage vor Beginn des Unternehmens an der linken Hand verletzt, sodass sie aussah
wie ein aufgeblasener Einweghandschuh und in allen erdenklichen Farben leuchtete. Da sich der Zustand der Hand in
Barcelona auch noch verschlechterte, verbrachte er einen Teil der Tour in Arztpraxen und Krankenhäusern und wurde so
mit den Tücken des spanischen Gesundheitswesens vertraut.
 Alex Rudolf fiel bei der ersten Rollschuheinheit mit der Hand auf einen Gulli und verbog sich den kleinen Finger, was ihn
jedoch nicht im Geringsten zu behindern schien. Bis heute ungeklärt ist, wer sich dabei mehr wehtat.
 Jens hingegen kämpfte mit weitaus größeren Problemen. Sein neuer Innenschuh quälte ihn so sehr, dass er zeitweise außer
Gefecht gesetzt war.
 Mark und Basti hielten die Ereignisse in Bild und Ton fest , wobei Basti mit seiner Fotografengemütlichkeit keine
Gelegenheit ausließ, sich ein frisches Bier zu genehmigen. Daher wurde er tour-intern auch nur noch
&bdquo;Cerveca&ldquo; genannt.
 Die architektonischen Gegebenheiten in Barcelona sind ja weithin bekannt, und die Motivation der einzelnen
Rollschuhartisten war groß. So kam es durchaus zu gelungenen Bildern und Aufnahmen. Ab und an kam es zu kleineren
Diskussionen über die beste Tageszeit einer Skatesession, denn Barcelona im August ist kein Ort, an dem man friert.
Mittags um ein Uhr fühlt man sich wie das Ei in der Pfanne. Doch mit etwa 8 Liter Wasser pro Kopf und mit unzähligen
Besuchen beim Restaurant zum güldenen M war es doch gut zu ertragen. Nach einigen Tagen wuchs die Gruppe, den
seine Eminenz Daniel Prell und Matthias von Gostomski, die im Rahmen von Grindhouse durch Europa reisten, kamen
in Barcelona an und waren von da an stets dabei.
 Auch das Abendprogramm ist eine kurze Erzählung wert, denn Barcelonas Nachtleben hat das ein oder andere zu
bieten. Es dauert selten länger als 5 Sekunden, bis ein freundlicher Pakistani einem eine Dose Bier oder die neuesten
Erzeugnisse aus der Welt der Halozinogene anbietet. Außerdem tauchen zu später Stunde immer wieder Frauen auf, die
einen umringen und moralisch fragwürdige Angebote machen.

  Aber weil es ja langweilig wäre, ohne mehrer Pannen zurück zu kommen, dank dem Technickgott. Dieser machte sich
nämlich einen riesigen Spaß daraus, die Speicherkarten von Marks Kamera zu löschen.
 Das ist auch der Grund, warum die Rollschuhwelt von der Tour Barcelona 09 nie Aufnahmen von Mark Heuss zu sehen
bekommt, nur vereinzelte Aufnahmen von Jens oder paar Fotos von Basti Cerveca.
 Trotz alledem waren die 12 Tage ein äußerst gelungener Sommerurlaub mit Freunden und sportlicher Note.

  Camill von Egloffstein   

Bilder sind nach Aufnahmedatum geordnet.
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